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Sektion Waldstiitte und Zug.

Frithjahrsversammlung 1932.

Eine ganztigige Versammlung unserer Sektion am 19. Mirz im
»,Dubeli Luzern teilte sich in Vormittagsarbeit, gemeinsames Mittag-
essen und offizielle Frithjahrsversammlung. Ein Referat des kant. luz.
Grundbuchinspektors Dr. von Moos beleuchtete in knappen aber in-
haltsreichen Ausfithrungen das Verhiltnis von Vermessung im techni-
schen Sinne zum Grundbuch im rechtlichen Sinne. Eine aufllerordentlich
rege Diskussion, in der sich Gesetz und Praxis, verschieden je nach
Kanton und Handhabung, aus den verschiedenen Voten herausschilte,
beschlol den lehrreichen Vormittag. Wir stellen das Referat von Moos
unserer Zeitschrift zur Verfugung in der Erwartung, daB dieses aktuelle
Thema einer weitern Diskussion wert ist. »

Nach einem gemiitlichen gemeinsamen Mittagessen, geliefert aus
Hofraum, Garten und offentlichen Gewidssern, ging es um 2 Uhr an
die Erledigung der statutarischen Vereinsgeschiifte. Eine rege Aus-
sprache ergaben die zwei Standesfragen betreffenden Traktanden der
Delegiertenversammlung. Das bei uns bereits offiziell gewordene Trak-
tandum ,,aktuelle Fragen aus der Praxis‘ lieferte eine klare Ueber-
sichtlichkeit iiber den Arbeitsgang bei Waldzusammenlegungen durch
Kantonsgeometer Ziind-Luzern, im weitern eine klare rechtliche Fest-
legung iiber das Vorgehen bei Zusammenlegung kleiner Grundstiicke.
Die Kollegen Diéndliker und Hauenstein erliduterten an Hand zahl-
reicher Proben die Verwendung von Fliegeraufnahmen fiir Vermar-
kung, Handrisse, Polygonnetz und Uebersichtsplan.

Um 17 % Uhr konnte die sehr lehrreiche Tagung der Innerschweizer
Geometer geschlossen werden. - L.

Sektion Aargau-Basel-Solothurn.

Am 10. April ds. J. hielt die Sektion ihre ordentliche Jahresver-
sammlung im ,,Mumpf{‘‘ ab, die den erfreulichen Besuch von 35 Teil-
nehmern aufwies. Priasident Ruh gab seiner Freude Ausdruck, in unserer
Mitte als Giste die Herren Vermessungsdirektor Baltensperger und die
Kantonsgeometer GoBweiler, Keller und Stamm begriflen zu kénnen.
Nach Erledlgung der ordentlichen Vereinsgeschiafte nahm die Ver-
sammlung einen Bericht iiber den Stand der Ausbildungsfrage entgegen
und nahm davon Kenntnis, dal die Neuordnung an der E. T. H. wenn
maglich 1933 in Kraft treten solle. Dann wurde die Eingabe des Ver-
bandes der Vermessungstechniker besprochen. Es herrschte die Ansicht
vor, die Eingabe, die Anmafungen und grundsétzliche Unrichtigkeiten
enthalte, sei als unbefugte Einmischung in unsere Angelegenheiten nach
Form und Inhalt zuriickzuweisen.

Der Nachmittag galt der Besichtigung der umfangreichen Meliora-
tionen in den dortﬁen Gemeinden Mumpf und Wallbach, in welche
uns die Kollegen Meyer, Laufenburg, und Basler, Rhelnfelden, ein-
fithrten. In der von der Bahnlinie der Linge nach durchschnittenen
Gemeinde Mumpf waren interessante Verkehrsstraen-Probleme zu
l6sen. Von aussichtsreicher Hohe konnte man das umfangreiche Zu-
sammenlegungsgebiet liberschauen. Man genof3 den Blick auf die schone
Rheinlandschaft und ins angrenzende badische Schwarzwaldgebiet.
Ein Schoppen in froher Kameradschaft beschlofl die gut verlaufene
Tagung. H. R.



	Sektion Waldstätte und Zug : Frühjahresversammlung 1932 ; Sektion Aargau-Basel-Solothurn

